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Die erlöſten Männer
Das iſt das Neueſte Nachdem ſich die Damen

welt ſchon vor Jahr und Tag aus der läſtigen
Haft des Korſetts befreit hat bricht ſich auch bei
den Männern langſam der Freiheitsgedanke
Bahn ſich beſonders an den heißen Sommertagen
von ihrer dicken enggeſchloſſenen Kleidung zu
erlöſen

Jn Berlin und anderen Großſtädten ſah man
an den jüngſt heißen Tagen ſchon ſehr viele oft
recht farben freudige Herrenhemdbluſen Jn Halle
läßt die Erlöſung noch etwas auf ſich warten
Nur hie und da begegnete man einem Jüngling
angetan mit der neuen Zierde des ſtarken Ge
Whlechts

Freilich ſind die Herren der Schöpfung über
dieſe neueſte Modeſchöpfung durchaus verſchiedener
Meinung Man ſtreitet über ihre Schönheit ja
in vielen Kreiſen ſieht man ſie für nicht ganz an
ſtändig an Doch willſt du wiſſen was ſich ziemt
ſo frage nur bei edlen Frauen an Der weitaus
größte Teil unſerer Damen wird ſich ſicherlich zu
gunſten der neuen Herrenmode äußern weil ſie
ſelbſt den Vorteil einer leichten luftigen Kleidung
ſchon lange erkannt haben

Da eine neue Hitzewelle von Amerika
aus angekündigt wird ſo ſei den Unbelehrbaren
folgende kleine Aufmunterung zugerufen

Mann entferne was dich drückt
Rege frei die heißen Glieder
Alles was dich zwackt und zwickt
Tu es ab und leg es nieder
Ganz beſonders gilt dies Wort
Denen die noch überm Magen
Weſten und an höherm Ort
Harte ſteife Kragen tragen

Wer en Rock noch mit ſich führt
Lege ab die ſchwere Hülle
Falls ihn dabei nicht geniert
Eines Bäuchleins kecke Fülle

Fort auch mit dem ſchweren Hut
Blieb dir vom Verſtand ne Krume
Nun dann bitte ſei ſo gut
Kauf dir eine Sonnenblume
Doch ſtatt nur in Hoſ und Hemd
Durch die Gegend ſich zu ſchlängeln
Sieht man wie ſie eingeklemmt
Sich in dicke Kleidung zwängeln
Gegen ſolche Pedant rie
Kämpfen Götter ſelbſt vergebens
Mancher lernt es eben nie
Bleibt zurück zeitlebens

Zu den Tarifverhanölungen in der

u a Metallinduſtrie e77 Die Verhandlungen in der Metallinduſtrie

vor dem Schlichtungsausſchuß unter dem Vorſitz

nis Das Arbeitszeitabkommen und der alte
Manteltarif laufen bis 15 November weiter
Die Verhandlungen über die Feſtſetzung eines
einheitlichen Tarifes für ganz Mitteldeutſchland
wurden abgebrochen und bis 28 September ver
tagt

Türkiſcher Beſuch in Halle
Wie wir bereits meldeten weilte geſtern der

türkiſche geringer Sabri Bey in Begleitung
von Prof an der Landwirtſchaftlichen
Hochſchule in Konſtantinopel in afe um die

e ſchaftlichen Univerſitätsinſtitute zu be
igen
Die Herren halten ſich ſchon längere Zeit in

Deutſchland auf Sie wollen die deutſchen land
wirtſchaftlichen Saingltriße eingehend kennen
lernen und namentlich ſich über die landwirt
ſchaftlichen Unterrichtsverhältniſſe gründlich
orientieren Dem landwirtſchaftlichen Inſtitut
unſerer Univerſität wandten ſie geſtern beſonderes

ntereſſe zu Auch die Verſuchsfelder in der
ulius Kühnſtraße und die Domäne in Lettin be

uchten ſie

Sabri Bey der bereits zum 6 Male in Deutſch
land weilt und für Deutſchland ſehr eingenom
men iſt verſteht leidlich die deutſche Sprache Leb
aft erkundigte er 5 nach der wirtſchaftlichen
age der Landwirtſchaft beſonders in Mittel

deutſchland Wie er mitteilte hat er ſich vor
einiger Zeit zu Studienzwecken auch zwei Mongte
in Rußland aufgehalten Sabri Bey der außer

r Hamdi un von dem Miniſterialrat
a vom reußiſchen Landwirtſchafts

miniſterium begleitet war reiſte am Abend nach
Berlin zurück

Ehrung

Der Honorarprofeſſor für Münzkunde an derhieſigen Unirerſital General v Bahrfeldt
wurde zum Ehrenmitßglied der königlichen el
ſchen numismatiſchen Geſellſchaft in Stockholm er
nannt Wie wir hören iſt Exz v Bahrfeldt be
reits Ehrenmitglied von 10 anderen ausländiſchen
numismatiſchen Geſellſchaften darunter London
und New York

Amtlicher Wetterdienſt
chenNachdruck nur mit h n

Der ſtarke Strom kühler und feuchter Luft
aus Nordweſten hält noch immer unverändert an
Er führt einzelne Regenfälle herbei die beſondersdas Wener im nördlichen Deutſchland beein

fluſſen aber auch noch Mitteldeutſchland be
Weiter noch Süddeutſchland zu geſtaltet

ſich die Wetterlage etwas günſtiger
Vorherſage Bei kühlen weſtlichen bis nord

En gros und en detanl
Jawohl er iſt Kaufmann er iſt Großhändlerund Kleinhändler je nachdem der zweiundzwan

Lgehig Kaufmann Franz D Trotz ſeinerugend hat er ſchon mal Pleite r t und iſt
wegen Konkursvergehens beſtraft aber auch
andere kleine Vorſtrafen hat er ſich ſchon bei ſei
ner kommerziellen Tätigkeit zugezogen

Jm Februar 1924 wollte er einen größeren
Zug tun unbanderolierte Zigaretten im Großen
verramſchen Jedoch die Hamburger Kriminal
polizei erfuhr von der Beſtellung bei der Ham
burger Fabrik an die ſich der tüchtige Kaufmann
gewendet hatte und gab der halliſchen Kriminal

29 Juli 1926
olizei einen Wink Die fand dann bei D 24 000St en in J Verſandpaketen

D ſelßſt hatte geleugnet ſolche Ware zu haben
Erſt als die Polizei ſie beſchiagnahmte gab er
ſein Leugnen auf Die Behörde ſah in dieſem
Verhalten eine Beſtätigung für den Verdacht
daß D die Abſicht der Steuerhinterziehung ge
habt habe

Jn der geſtrigen Gerichtsverhandlung ſuchte
er die Schuld den hieſigen Vertretern der Ham
burger Firma aufzuhalſen Sie hätten ihm die
Ware dagelaſſen obgleich er die Annahme ver
weigerte Das Gericht glaubte ihm aber nicht
Es erkannte auf 1000 Mark Geldſtrafe und Ein
ziehung der Zigaretten

Die Beiſetzung Steinbachs
Eine rieſige Menſchenmenge war es die ſich

geſtern nachmittag gegen 2 Uhr auf dem Ger
traudenfriedhofe eingefunden hatte um den Be
erdigungsfeierlichkeiten für den ermordeten Stahl
helmer Steinbach beizuwohnen Die geſamte
Ortsgruppe des Stahlhelm war aufmarſchiert und
auch die übrigen vaterländiſchen Verbände er
wieſen dem toten Kameraden die letzten Ehren

Die Einſegnung der Leiche in der Kapelle voll
zog Herr Paſtor Wagner der ſeiner Predigt
die Worte Jeſaias 10 Vers 3 Leben wir ſo
leben wir dem Herrn ſterben wir ſo ſterben wir
dem Herrn Darum leben oder ſterben wir ſo
ſind wir des Herrn und Petrus 1 V 5 und 6
zugrunde legte und zu Herzen gehende Worte der
Anerkennung für den Toten und des Troſtes für
die ſchwergetroffenen Hinterbliebenen fand Er
höht wurde die Weihe der Stunde noch durch die
Geſangsvorträge Herrn Hans Naumanns

Sei getreu und Heilig Vaterland
Währenddeſſen verharrte die Menge draußen in

tiefem Schweigen bis Orgeltöne das Ende der
Feier ankündigten und der Sarg unter den leiſen
Klängen des Stahlhelmliedes von den Kame
raden des Toten aus der Kapelle herausgetragen
wurde Alle Häupter entblößten ſich dann nahm
der Stahlhelm von ſeinem Kameraden Abſchied
indem er langſam an der Bahre vorbeidefilierte

Der Zug bewegte ſich vorbei an den Tauſenden
die am Wege Spalier bildeten zur Grabſtätte
Voran ſchritten die Kolonialkrieger ihnen
folgten die Trommlerkorps des Stahlhelms
die Stahlhelmkapelle und die Sctahlhelm
kameraden Wehrwolfleute und Abordnungen
vaterländiſcher Verbände Dann kam der Sarg
den ein Stahlhelm und ein Tropenhut ſchmückten
Schmerzerfüllt gingen hinter dem Sarge die Frau
und die Kinder des Verſtorbenen deren eines
unterwegs mehrmals zu Boden ſank und geführt
werden mußte

die Tiefe während die Stahlhelmkapelle Kame
rad reich mir die Hände ſpielte Dreimal ſenkten
ſich die Fahnen über das offene Grab

Herr Paſtor Wagner ſprach ergreifende Worte

Am Grabe gruppierten die enträh r
von Tod und Auferſtehung Nach dem Segen er
griff im Namen des abweſenden Oberleutnants
Düſterberg Herr Stv H al b i g das Wort Er wie
der ihm folgende Redner Schulrat Buſſe be
tonten daß der Tote ein Opfer der maßloſen
Hetze von links geworden ſei Ferner gedachten
des Toten noch die Stahlhelmkameraden Gnade
Käppe und Beranek Auch ein Vertreter der Orts
gruppe Seeben brachte dem Toten Grüße

Prächtige Kränze und Blumengewinde wurden
dem Toten mit ins Grab gegeben

Zwiſchenfälle

Nach der Begräbnisfeier marſchierten die Ver
bände unter klingendem Spiel nach der Stadt zu
rück Hierbei wurden die Teilnehmer an ver
ſchiedenen Stellen mit Johlen und gehäſſigen Be
merkungen empfangen Jn der Gegend des Roß
platzes erſchallte aus den Reihen der Kommuniſten
der Ruf Das war nicht der letzte von Euch
Es iſt kein Wunder daß feſte Fäuſte zufaßten und
dem Rufer eine Lektion erteilten An den Kliniken
riß ein junger Menſch einem Nationalſozialiſten
während des Vorbeimarſches das Hakenkreuz von
der Bruſt Ein berittener Polizeibeamter ſchaffte
hier Ordnung

Zu einem Zu ſammenſtoß mit derSchutzpolizei kam es in der Königſtraße
Nach dem Bericht eines Augenzeugen trug ſich der
Vorfall folgendermaßen zu

Ein Trupp Kriegervereinsmitglieder zog die
Königſtraße hinauf Hierbei ritt ein Beamter der
Schutzpolizei in die Truppe und er ſoll dabei
Rot Front gerufen haben Jn dem Tumult

der daraufhin entſtand ſprengten zwei berittene
Polizeibeamte hinein mit blankgezogener Waffe
Sie ritten auch auf den Bürgerſteig wo einer von
ihnen einen Kinderwagen umriß r Kinder
wagen gehörte einer Frau Zerr aus der Fleiſcher
ſtraße Nr 17 Auf die Beſchwerde eines Führers
beim Polizeipräſidium kam ein Leutnant der
Schutzpolizei im Auto gefahren Aber bei ſeiner
Ankunft war bereits Ruhe eingetreten Den Ruf
Rot Front ſoll ein Unterwachtmeiſter von der

4 Bereitſchaft ausgeſtoßen haben Jn die Menge
hinein ritten zwei Wachtmeiſter
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Provokateure an der Arbeit
Die Preſſeſtelle der Stahlhelms Halle meldet

unsZum Fall Steinbach verſuchte die gegneriſche
Preſſe unſere Artikel über den Mörder Rümm
ler zu widerlegen Das iſt ihnen aber nicht ge
glückt Der Tatbeſtand bleibt ſo beſtehen wie die
beiden Zeugen ausſagten ſchon deshalb weil die
Ausſagen einander ergänzen Wir verſagen es
uns auf die erneuten Sudeleien von Klaſſen

ichen Winden noch Fortdauer der Unbeſtänh wollig und Reigung zu Regenſällen
kampf und Volksblatt einzugehen Es bleibt Tat
jeche daß Rümmler ſeine Wohnung mit dem

großen Meſſer verlaſſen hat Das Gericht wird
uns rechtgeben

Die en von Tauſenden und aberTauſenden von Hallenſern an der Beerdigung un
eres Kameraden Steinbach war zugleich ein
lammenden Proteſt gegen den frei herumlaufen

den Täter und gegen ſeine Verteidiger Volks
blatt und Klaſſenkampf

Auf dem Wege zum Gertraudenfriedhof ſchon
konnten wir die Beobachtung machen daß zahl
reiche Provokateure Radfahrer und Männer und
Frauen zu Fuß ebenfalls dem Gertraudenfriedhof
zuſtrebten Während der Reden am offenen Grabe
Steinbachs konnten dieſe Provokateure unge
hindert ihr Werk tun und hetzen weil ſie meiſt
inmitten von Frauen ſtanden die zu anſtändig
waren die richtige Antwort zu erteilen und auch
ſchon deshalb davon abſehen mußten um die Feier
nicht zu ſtören Wenn ſo etwas bei einer Beerdi
gung eines Kommuniſten paſſiert wäre dann
wären die Provokateure totgeſchlagen worden Die
Leute von den Kommuniſten und vom Reichs
banner entblödeten ſich nicht beim Vorbeitragen
des Sarges ihre Speckdeckel auf dem Haupte
zu behalten während alles andere die Hüte
abnahm Wiederum die Frage Was wäre den
Nationalen paſſiert die dies bei einer kommu
niſtiſchen Beerdigung getan hätten Wir er
innern bezüglich dieſes Falles an die Ueberfüh
rung eines Kommuniſten über den Riebeckplatz
Dort wurden den unbeteiligten Paſſanten die
Mützen und Hüte vom Kopfe geſchlagen

Was nun den Rückmarſch des Stahlhelms vom
Gertraudenfriedhof nach dem Königsplatz betrifft
ſo müſſen wir ſo leid es uns tut auf die beglei
tende Schupo zu ſprechen kommen und Beſchwer
den die auch ſchon bereits mit dem Herrn Poli
zeipräſidenten beſprochen ſind anbringen Nicht
über die Schupo insgeſamt ſondern über ein
zelne Beamte einer berittenen Hundertſchaft
die ſich wohl beeinflußt von einer anderen poli
tiſchen Geſinnung zu

Unbeſonnenheiten
hinreißen ließen Der erſte Zuſammenſtoß zwiſchen
mitmarſchierenden Paſſanten und roten Front
kämpfern erfolgte vor dem Zirkus Sarraſani Die
vier Spitzenreiter der Schupo dic Namen werden
wir weiter hinten noch angeben waren ihrer Auf
gabe nicht im Geringſten gewachſen Ueberreich
lich nervös hätten ſie alle Störungen vermeiden
können wenn ſie an der Spitze des Zuges weiter
geritten wären anſtatt dauernd hin und her durch
den Zug durch und wieder zurück zu ſauſen Da
durch wurde die ganze Spitze des Zuges und be
ſonders die begleitenden Paſſanten in Unruhe und
Aufregung gebracht Der Unmut über das ner
vöſe und unverſtändliche Verhalten der aufgereg
ten Beamten machte ſich beim Publikum wieder
holt Luft nachdem die Beamten durch Aeußerun
gen beleidigenden Charakters ſich mißliebig ge
macht hatten Statt die hetzenden Provokateure
feſtzunehmen machte man andauernd dem Führer
des Zuges unſinnige Vorſchriften Der Stahl
helm marſchierte in vorbildlicher Diſziplin ließ
ſich auch von den kommuniſtiſchen Provokateuren
nicht zu größeren Schlägereien verleiten obwohl
die Wut bei den Kameraden über die hundsge
meine Handlungsweiſe der Kommuniſten die auch
am Grabe nicht Halt machte ſehr groß war

Jn aller Ruhe wurde auf dem Königsplatz
der Zug nach einem Vorbeimarſch aufgelöſt Die
Schupo ritt aber nicht ſtracks ab wie es am beſten
und richtigſten geweſen wäre Jn die ſich auf
löſenden Trupps beſonders aber in die der un
beteiligten Paſſanten und Mitläufer ritt ſie hin
ein und ſchrie Auseinandergehen Als das
nicht ſchnell genug ging ſauſten beſonders die
Beamten Wachtmeiſter Z und F unnötiger
weiſe mit ihren Pferden auf den Bürgerſteig
zogen blank und hieben dazwiſchen Man über
ritt ſogar einen friedlich ſeines Weges dahin
ziehenden Kinderwagen Wachtmeiſter F rief
einem Paſſanten der zur Ruhe mahnle zu
Halten Sie die Schnauze Es iſt auch feſt

geſtellt daß von den oben genannten drei Be
amten einer gerufen hat Rot Front Daslöſte große Empörung aus gegen die aller Wahr
ſcheinlichkeit nach ligkseingeſtellten Beamten die
immer mehr ihre Unfähigkeit Ruhe zu ſchaffen
bewieſen Jmmer wieder attackierten ſie die aus
einandergehende Menge mit blanker Waffe Da
durch wurde natürlich der Auflauf immer größer
und die Unruhe ſtärker m Gegenſatz hierzu
verſtand es der mit dem Ueberfallkommando ein
treffende Oberwachtmeiſter Göpel den Auflauf
und die Unruhe mit Energie und Geſchick zu be
ſeitigen
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Die Polizei gibt von den Vorgängen fol
gende ſchlichte Darſtellung Am 27 Juli 1926gegen 4,30 Uhr nachm kam es an der Ecde Land

wehr Königſtraße zu einer Menſchenanſammlung
und zu Angriffen auf berittene Polizeibeamte
wobei die Beamten den Säbel zogen Das her
beigerufene Ueberfallkommando ſtellte eine An

ung

2 Blatt

Eine Alltagstragödie
Jahrzehnte waren die beiden gemeinſom durchs

Leben geſchritten Der Agent Karl Rudolf und
ſeine Gattin Er hatte allmählich die Achtzig er
reicht und ſie war nicht viel jünger Sie lebten
ſchlecht und recht in ihrem Heim in der Anhalter
Straße ärmlich aber nicht in drückender Rot
Jn der letzten Zeit kränkelte die alte Frau
Geſtern Abend ging ſie in aller Stille von vem
Gatten der ſie auch während ihrer Krankheit
gewiſſenhaft betreut hatte

Jn der Nacht packte den alten Mann der Jam
mer der Verlaſſenheit Das Leben ohne die Ge
fährtin ſchien ihm entſetzlich leer Nicht nen
Tag länger wollte er es tragen Mit raſchem
Er ſchluß erhängte er ſich

Jn ein gemeinſames Grab wird man die beiden
legen Mann und Weib So hat es ſich der Alte
gewünſcht nd in der Hoffnung darauf iſt er Leicht
hinausgeſchritten aus dem irdiſchen Leben

Die Auguſtmiete unverändert
Die Auguſt Miete bleibt wie im Juli 100

v H der Friedensmiete unverändert Für
Mieter die die ſogenannten Schönheitsrepara

turen ſelbſt ausführen laſſen beträgt ſie 96 v H
Dazu kommt noch die Umlage für die Grundver
mögensſteuer

Halliſche Sänger im Harz
Am 31 Juli und 1 Auguſt veranſtaltet der

Männergeſangverein Halle 1911 eine rer
nach Wernigerode an der ſich 230 Mitglieder
teiligen werden Die halliſchen Sänger werden
am Sonnabend nach ihrer Ankunft in Werni
gerode vom dortigen Magiſtrat auf dem Markt
platz empfangen werden Am Abend veranſtalten
die halliſchen Sänger im Kurhaus ein Konzert
mit anſchließendem Kommers Am Sonntag
findet im Schloßhof ein Konzert ſtatt dem ſich
eine Beſichtigung des Schloſſes anſchließt Der
Nachmittag bringt ein Konzert auf dem Linden
berg und eine Abſchiedsfeier auf dem Markt
Dann geht es wieder nach Halle zurück

Bergbau Tagung
des Deutſchnationalen HandlungsgehilfenVer

bandes in Mitteldeutſchland
Jm überfüllten Saale des Reſtaurants Hohen

zollernhof in Halle fand am Sonntag die Berg
bautagung der Gaue Mitteldeutſchland und Sach
ſen im Deutſchnationalen Handlungsgehilfenver
band ſtatt Nach einer kurzen Begrüßungsaw
ſprache des Gauvorſtehers Feger Halle erhielt de
Reichstagsabgeordnete Gerig Berlin das Wort
zu ſeinem Vortrage Was bringt das neue Reichs
knappſchaftsgeſetz den Angeſtellten Der Redner
ſchilderte die außerordentlichen Schwierigkeiten
die ſich bei den Beratungen in Reichstage ergaben
und ging dann dazu über die neuen Beſtim
mungen und deren Auswirkunç im ernzelnen zu
erklären Vor allem gelang es die Doppelver
ſicherung in Fortfall zu bringen und die Zulaſſung
der Erſatzkaſſen durchzuſetzen Eine weſentliche
Neuerung ſei auch inſofern zu verzeichnen als die
Organe der Knappſchaft in Zukunft zu zwei
Fünfteln von Arbeitgebern und zu drei Fünftel
von Arbeitnehmern beſetzt würden

Ueber Die Lage und nächſten Aufgaben im
mitteldeutſchen Bergbau berichtete der Fach
gruppenleiter Hanſen Halle der im beſonderen
auf die Entwicklung des Braunkohlenbergbaues
in den letzten Jahren einging Die Referate fan
den ihren Niederſchlag in folgender einſtimmig
angenommener Entſchließung

Die am 25 Juli in Halle verſammelten Ver
trauensmänner der kaufmänniſchen Angeſtellten
des mitteldeutſchen Bergbaues entnehmen dem
Referat des Reichstagsabgeordneten Gerig mit
Genugtuung daß durch das neue RKG eine An
zahl wichtiger ſozialer Forderungen der kauf
männiſchen Bergbauangeſtellten verwirklicht wor
den ſind Die verſammelten Vertrauensmänner
erheben aber Einſpruch gegen die völlig untragbare
und unberechtigte bedeutende Erhöhung der von
den mitteldeutſchen Bezirksknappſchaftsvereinen
feſtgeſetzten neuen Beiträge die über die Beiträge
der alten Doppelverſicherung noch hinausgehen
Sie begrüßen und unterſtützen die vom Arbeits
amt Bergbau gegen dieſe einſeitige Beitrags
feſtſezung erhobenen Einſprüche und erwarten
deren ſchärfſte Verfolgung

Schwarzhörer am Runofunk

Die Zahl der Schwarzhörer am Rundfunk
nimmt in neuerer Zeit wieder bedenklich zu
namentlich ſcheinen Teilnehmer die aus dem
Rundfunk u g nd ihre Anlage weiteru benutzen Die Deutſche Keichgpoſt wird dahe
künftig bei den ausgetretenen Rundfunkteilneh

mern Nachſchau halten laſſen ob die
tatſächlich außer Betrieb ſind wie das nach der
Teilnahmebedingungen vorgeſchrieben iſt Bei
Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen
wird unter Umſtänden die Außerbetriebſetzun
mit Hilfe der Polizei erzwungen werden je na
Sachlage wird auch noch Anzeige wegen Betriebes
einer nicht genehmigten Funkanlage erfolgen
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Siegfried und Richard Wagner im Rundfunk
Eine muſikaliſ Veranſtaltung von ſeltenemReiz bringt der n Se am Sonn

abend dem 31 Juli und Sanntag dem 1 Auguſt
Er überträgt am 31 Juni aus den
ner Feſtſpielen ig Weimar unter Leitung von
Generalmuſikdirektor von Hößlin Deſſau der
Bärenhäuter Tags darauf am Sonn

ws Perſonen feſt und éerſtreute die Anſamm in

bringt die Mirag eine Uedert agung derhen aus den Richard gner Feſt i
t unter Leitung von Generalriuſikdirek

tor von Schillings



Clowns
Aus meinen Kindheitstagen haften mir von

meinen erſten Zirkusbeſuchen im allgemeinen nur
ganz verſchwommene Eindrücke in der Exinnerpng
Jch entſinne mich deutlich nur einer Reiterin im

Ballettröckchen die durch einen papierbeſpannten
Reifen hüpfte und der Clowns und der dummen
Auguſte Die waren für mich damals de x Hirkus
le ſind bis zum heutigen Tage meine erklärten
Lieblinge geblieben Auch als erwachſener Menſch
werde ich nicht müde mich ihrer Tollheiten zu er
freuen Und ich kenne einen ſeit ſechzehn Jahren
in leitender Stellung befindlichen Herxn der noch
immer übers ganze Geſicht ſtrahlt wenn gute
Clowns in der Manege ihr körichtes Spiel treiben

Was iſt es doch wohl was uns die Auftritte
der Clowns ſo anziehend macht Sind es ihre
närriſchen Maskeraden oder ihre gewollt
ungeſchickten Bewegungen Sind es ihre in un
beholfenem Deutſch in die Menge geſchleuderten
Tölpelreden oder die unfehlbar über r Manegen
daſein hereinbrechenden Mißgeſchicke Wer ver
möchte eine treffende Analyſe anzuſtellen

Aber laſſen wir das Philoſophieren Seien
wir zufrieden mit der Wirkung

Jn ſchier atemberaubendem Tempo folgt
Nummer auf Nummer Eisbären ſchieben ihre
maſſigen Körper in die eiſenumrahmte Arena
Zowen erfüllen den Raum mit beſtialiſchem
Brüllen graziöſe Reiter und Reiterinnen tängeln
auf den Rücken der Pferde aſiatiſche Gaukler
eigen ans Wunderbare grenzenden Fertig
eiten Kongoneger führen die primitiven Ge

bräuche ihrer Urwaldheimat vor Rifkabylen
ſtellen prächtige Pyramiden und raſen in phan
taſtiſchen Sprüngen eine Herde von Rieſen
elefanten gehorcht willig ihrem Meiſter Sioux
Indianer und Cowboys zaubern die Myſteriender Prärie hervor toltuhne Luftturner werfen
ihre Körper von Trapez zu Trapez edle Roſſe
ſtampfen den Boden ein Maſſenaufgebot von
Tänzerinnen elektriſtert die Zuſchauer und dannſchweigt die Muſik Es kommen die Spaßmacher

Zuerſt erſcheint Clown Edwardo im ſchillern
den Habit mit der kegelförmigen weißen Mütze
und weißgeſchminktem Anklitz Er hat die übliche
Unterhaltung mit dem Stallmeiſter Weiß der
Kuckuck daß er mit dem Manne nie einig wer
den kann Aber umgekehrt würde kein Schuh
draus Denn nun m der Zufall wie von ungefähr den dicken ſted hereinſchneien laſſen
Edwardos dummen Auguſt Gemütlich ſtolziert
er daher Die Fülle ſeines Körpers verſchwindet
unter einer viel zu großen Jacke Er hat es nicht
nötig ſich zu ſchminken Geſteds Geſicht iſt ſchon
Maske Eine große abſonderlich geformte Naſe
tront zwiſchen zwei feiſten Wangen ſein Mund
verzieht ſich zu ſtumpfſinniger Schickſalsunter
wüärfigkeit und ſeine kleinen Augen befinden ſich
im Ausdruckszuſtand vollkommener Blödkxit
Schon hat er die Lacher auf ſeiner Seite Und
dann hört die Fröhlichkeit nicht mehr auf ſo
lange der Dicke arbeitet Es iſt ganz
gleichgültig was Edwardo und ſein kugel
runder Kompagnon für ein Thema vorhaben
ob die Zahnkraftproben das Plakatieren
den Singſang den Boxkampf das Photo
graphieren oder den Apfelſchuß
Clowns und Auguſte ihr lieben alten Jnven

rie aus der Wunderwelt des Zirkus ihr ewig
ndernden nehmt unſere Anerkennung Eure

Zunft der auch einſt ein Hans StoſchSarraſani
angehört hat iſt auch notwendig Jhr verrichtet
ein gutes Werk denn ihr bringt die Menſchheit

zum Lachen SEine öffentliche Feier in der Steadtmiſſion ſoll
morgen Donnerstagabend 8 Uhr ſtattfinden Den
Anlaß dazu gibt das Ausſcheiden des Geh Juſtizrates
Doktor Elze aus ſeinem Amt als 1 Vorſitzender des
hieſigen EvangeliſchKirchlichen Hilfsvereins Stadt
miſſion und die Einrührung des neuen 1 Vorſitzenden
Rechtsanwalt Dr jur Gueinzius Gleichzeitig wird
ſich vorausſichtlich Paſtor Winterberg von ſeinen Freun
den in der Stadtmiyion verabſchieden da er in ein
Gemeindepfarramt zurückzukehren gedenkt

Günzburg Konzert im Wintergarten Der
blinde Violinvirtuos ſpielte am Dienstagabend
im Spiegelſaale des Wintergartens Günzburg
hat als Knabe durch einen Schuß das Augenlicht
verloren Sein feines muſikaliſches Gehö wurde
durch die Blindheit noch e und er ragt
weit hinaus mit ſeinen Leiſtungen über andere

Sommermärchen
Von Hans Bethge

Haſt du ſchon in der Andacht eines Sommerx
abends die Grillen auf den Feldern ſingen
hören
Es in ein Gekling von zirpenden Tönen das
ſich in die Stille ergießt das von der Wieſe
emporſteigt wie ein ſüßes traurige LiedWenn du abends längs der Landſtraßen oder
Feldwege wanderſt hörſt du im Schatten die
kleinen Stimmen heimlich zart wie beunruhigt

Wenn du dann
örbar
änger

durch die webende Finſternis
in dem feuchten Grafe wo die Schritte u
ſind Zerzu leichſt um den unſichtbaren
zu ſuchen bricht die Stimme I7gile ab

Schon da ich Kind war übte dieſe ſeltſame
Melodie einen mächtigen Reiz auf mich
machte oft Halt hörte 7 zu und gab m
ganz dem eigenen Zauber dieſer klagenden Töne
hin Sie gewannen noch größeren Reiz als ich
22 Tages das folgende Märchen erzählen
örte

Es war einmal in einem Dorfe ein armer
Tropf mit Namen Michel Er war ein kleiner
Kerl ging in lumpten Kleidern war furchtſam blei und je ar das man glaubte der ge
ringſte Windzvg hätte ihn davontragen müſſen
Mit ſeinen großen traumverlorenen Augen dem
zottigen Haar und den dünnen Veinen er gar

e andſtraßerlich S er ſahinzog die Schafe ſeines Herrn vor xtreibend Max e keine erte ihm

all 1 r in Tt n
an

und machte ſich üTau 53 D
er oft im geheimen
Vauern ſtleßen ihn beiſeite wenn er ihren

trert e v v u gennen tiefen rwillenalle er bekommen T i zog e mi
einen S weit als 37 ihnenort verba in e abgel n Tiefen der

Wälder in die ſtillen Einſamkeſten ferner Tälerwo er träumte Zuweilen überraſchte ihn dort
die Dunkelheit des Abends mit ihren grauen

Dann eilte er mit ſtigen

Ein für die Geſchäftswelt intereſſantes Urteil
wurde nachdem ſich bereits am 17 Dezember 1924
das Große Schöffengericht Nordhauſen und am
3 März 1926 das Reichsgericht mit der Frage be
ſchäftigt hatten rechtskräftig von dem Großen
Schöffengericht in Halle am 22 Juni gefällt

Ein Kaufmann A dex Modewarenbranche in
Sangerhauſen veranſtaltete auf Grund einer
Zeitungsreklame in der Zeit vom 22 Sept 1924
bis 2 Oktober 1824 eine ſogenannte Reklame
lotterie und verabfolgte in dieſer Zeit jedem
Kunden bei einem Einkaufswert von 3 Mark ein
Freilos von 10 Mark zwei Freiloſe und von
20 Mark drei Freiloſe Als Gewinne gab es Werte
in Höhe von 3 bis 500 Mark beſtehend in Waren
ſeines Geſchäftes Die Kunden erhielten mit
Nummern verſehene Kaſſenzettel und nach Ablauf
der Friſt erfolgie unter Aufſicht eines Notars ſo
wie mehrerer unparteiiſcher Zeugen die Ziehung
Hierauf erfolgte die Ausgabe der Gewinne die
nicht abgeholten Gegenſtände erhielt die Alters
und Kinderhilfe Dies in kurzen Worten der Sach
verhalt

Daraufhin wurde der Betreffende Geſchäfts
inhaber von einer Konkurrenz bei der Staats
anwaltſchaft in Nordhauſen wegen unerlaubter
Lotterie und unlauterem Wettbewerb angezeigt

Jn der Verhandlung in Nordhauſen vom
17 Dezember 1924 wurde A von der Anklage des
s 286 Abſ 2 StrGB wegen Lotterieverbot frei
geſprochen da nackweisbar im Geſchäft die Waren
preiſe zu dieſem Zwecke nicht erhöht worden woren
daher fehle es an dem Begriffsmerkmal des Ein
ſatzes indem eine nachweisbare Mehrleiſtung der
Käufer für die ihm gewährte Gewinnhoffnung
nicht vorliege da deren Koſten als Teil der all
gemeinen Ausgaben für Reklamezwecke zu be
trachten ſei

Gegen dieſes Urteil legte die Oberſtaats
anwaltſchaft Nordhauſen Berufung ein
und es beſchäftigte ſich dann das Reichsgericht in
ſeiner Verhandlung vom 3 März 1926 in dieſer
Angelegenheit nochmals Das Urteil des Reichs
gerichts 3 Strafſenat mit Urteil vom 3 März
1926 3 D 380/25 hob die Entſcheidung des Nord
häuſer Gerichtes auf mit folgender Begründung

Der Begriff des verſteckten Einſatzes iſt ver
kannt Anzuerkennen iſt allerdings daß ganz
uneigennützige Veranſtaltungen ſogenannte Gratis
ausſpielungen nicht unter S 286 Abſ 2 fallen
Davon wird aber in einem von kaufmänniſchen

blinde Muſiker bei denen zumeiſt die Technik
das Staunenswerte iſt Der Geiger ſpielte zu
mal die Ciaconne von J S Bach geradezu voll
endet Auch das Konzert Nr 1 von Böériot ge
lang ganz vorzüglich Jhn begleitete feinfühlig
ſeine Schwägerin Frau Elſa Günzburg Oertel
Befriedigt verließ das zahlreich erſchienene Publi
kum das ſchöne Konzert

Jndianerritt durch Black Cern derHäuptling der Sioux hat beſchloſſen einen feier
lichen Umritt durch Halle zu unternehmen und
er wird dieſen Plan nachdem die Polizei ihre

rung et hat am Donnerstagmittagt wird geführt von Hans Sctoſch
Sarraſani und bezlert von einem berittenen
Muſikkorpe bei günſtiger Witterung um 1 Uhr
den Roßplatz verlaſſen und folgenden Weg ein
ſchlagen Magdeburger Straße Riebegplatz
Franckeſtraße Königſtraße bis Leipziger Turm
Reue Promenade Moritzzwinger Hallorenſtraße

Robert Franz Straße Burgbrücke
aradeplatz Alte Promenade bis Stadttheater
riedrichſtraße Weidenplan Sophienſtraße Karl
raße und Ludwig Wucherer Straße bis zum RoßS urück Auf dem Hallmarkt wird eine Raſt

und ein Konzert gegeben werden
Internationale Ringkämpfe im Walhalla

Theater Nach mehrjähriger Pauſe erſcheinen
am 1 Auguſt im lhallaTheater wieder die
Größen der Matte um ſich an dem Jnternatio
nalen Berufsringer Wettſtreit zu beteiligen Die
Teilnehmer gehören faſt ausſchließlich der Mit

Schrecken verſetzt heimwärts indem er ſcheue
Blicke in die Finſternis warf Und wenn er vor
der Hütte ankam in der ihn ſein Herr erwartete
wagte er kaum an die Tür zu klopfen aus Angſt
vor den Schimpfworten die ihm bevorſtanden

Eines Abends nach einem Tage drückender
itze die dem ermüdeten Burſchen die Augen ge
loſſen hatte erwachte er mit einem dumpfen
mexzenden Gefühl im Die Schatten verbreitelen ſich um ihn her Aus einem Grasbüſchel

ganz nahe ſeinem Ohr klang der evg Fern
einer Grille Das Kind exhob ſich mit Mühe un
tauchte die Augen in die Dunkelheit dorthin wo

ch das Tierchen verbarg Auf ſeinem Geſicht er
tand eine ſtille Freude Jn ſeinen Augen leuch
tete es wie ein Wunſch Seine Schläfen began
nen iger zu ſchlagen Dann nachdem l
eine le unbeweglich zugehört hatte tauchte
er die Hand in das Gras und ſuchte darin mit
ungeſchickten Gebärden

Die Grille erſchrak und wie Der Abend
ringsumher ward dunkler und die Tiefen des Ge

lzes erfüllten ſich mit geheimen Rebeln Sterne
annen an dem fernen ſanften aufzu

blien Ganz in der Ferne des Schweigens hörte
man die klare Melodie eines klagenden Vogels

Michel durchwühlte noch immer das Gras un
den unſichtbaren Sänger zu finden Eine
fiebernde Erregung ließ z in der Friſche des

Taues zuſammenſchaudern Die großen
ume mit ihren unbeſtimmten Silhouetten J

a i wi iſterhafte ntomez et müde dar u Sucher
fühlte er wie ſich eine tiefe Lähmung ſeiner be
mächtigte Er ſtreckte auf dem kalten Bodenſebernd und ſchloß die Augen

der Himmel über ihm in dem Gefuünlel all ſeiner
Sterne erſtrahlte ſchlief er allmählich ein verJoren in Einſamkeit und Finſternis

Er ſah darauf wie ſich im Schatten ein klei
nes nie geſehenes Weſen erhob von großem Lieb
reiz und glänzender Farbe Eine Krone bedeckte
ſein Haupt Jn ſeiner zarten ausgeſtreckten

Ha elt es ein winziges terW bin die aönlgit rillen ſagte das
Weſen mit an ſingender Stimme und h

fflüſterte das Kind im Traume jchNebelſchleiern
Schr ittän durch das geringſte Geräu in Oh ſtmee gern daß du Sich mit dir nimzſt Jch

Entſcheiöung über ReklameLotterien

Max SteinkeKart Weſtram

Grundſätzen geleiteten Geſchäftsbetrieb nur in den
allerſeltenſten Fällen die Rede ſein können auch
wenn es ſich um ſogenannte Lockartikel handelt
deren Koſten als Teil der allgemeinen Reklame
ausgaben betrachtet werden Denn jeder ver
ſtändige Kaufmann wird ſeine allgemeinen Ge
ſchäftsunkoſten unter die ſelbſtverſtändlich auch die
Ausgaben für Reklamezwecke fallen bei der Feſt
ſetzung der Einzelpreiſe mitberückſichtigen müſſen
Dann zahlt aber jeder Käufer nicht nur den reinen
Warenwert ſondern gleichzeitig einen Einſatz für
die ihm gewährte Gewinnhoffnung Dieſe Mehr
leiſtung braucht nach außen etwa in der Form
eines Zuſchlages zu den ſonſt üblichen Prejſen
nicht beſonders in die Erſcheinung zu treten ſie
ſteckt wenn auch dem Käufer verborgen einkalku
liert in jedem im Geſchäft geforderten Preis Da
mit iſt das Erfordernis des verſteckten Einſatzes
erfüllt

Hierauf beantragte das Reichsgericht die noch
malige Verhandlung vor einem anderen zu er
nennenden Gericht unter nochmaliger genauer Be
weisführung und Vorladung von Zeugen und
Sachverſtändigen Veauftragt wurde hiermit die
Staatsanwaltſchaft Halle und es er
folgte eine neue Verhandlung am 22 Juni 1926
Hier wird von Zeugen und Sachverſtändigen nach
gewieſen daß ein Heraufſetzen der Waren
preiſe nicht erfolgt ſei ſondern im Gegen
teil auf Grund der allgemeinen Konjunkturver
hältniſſe die Preiſe wiederholt herabgeſetzt ſeien
infolgedeſſen ſei auch von einem verſteckten Einſatz
keine Rede Der ferner angegebene Grund des
Reichsgerichts wo auch von einem verſteckten Ein
ſatz in dem Sinne geſprochen wird daß auch bloß
in der üblichen Reklame in den allgemeinen Ge
ſchäftsunkoſten der Einſatz einkalkuliert ſein könne
ließ ſich auf Grund des Sachverſtändigenurteils in
dieſem Falle nicht aufrecht erhalten da der Wert
der Gewinne ſeine Auswirkung in den Waren
preiſen niemals gefunden haben kann Es war
ſomit der Beweis erbracht daß es ſich um eine
wirkliche Gratisausſpielung gehandelt habe Der
Einſatz gehört aber zum Begriff der Ausſpielung
im Sinne des S 286 Abſ 2 Da aber eine ſolche
der Genehmigung unterliegende Ausſpielung
nicht vorliegt mußte der Angeklagte auch unter
Berückſichtigung der Grundſätze des Urteils des
Reichsgerichts vom 3 März 1926 freigeſprochen
werden

Verfahrens

tel und Halbſchwergewichtsklaſſe an Denn
erade in dieſen Gewichtsklaſſen ſieht man die
chönſten und ſpannendſten Kämpfe Von den

deutſchen Vertretern iſt u a der deutſche Meiſter
Oskar Luppa der rheiniſche Meiſter Karl
Grunewald rn der bekannte Filmſchauſpieler
Pietro Scholz Jnhaber der Meiſterſchaft vonBerlin der Fier beliebte Mittelgewichtsmeiſter

Stettin der Enen und der goue
Mittelgewichtsmeiſter Hans Gockſch Breslau
beſonders zu erwähnen von den Ausländern der
bärenſtarke Meiſterringer der Steiermark Hein
rich Lobmeyer der Europamſtr Gerigkoff Polen
der Finnländer Arokül der Ruſſe r u a
Es wird alſo wieder ſpannende und intereſſante
Kämpfe geben Vor den Ringkämpfen findet
allabendlich ein vorzüglicher Varieteteil ſtatt

Solbad Wittekind Morgen Donnerstag Früh
konzert Freitag Sinfoniſche Morgenmuſik und
4 Uhr Nachm Konzert des Hall Sinfonie
Orcheſters Siehe Anzeige

Zoologiſcher Garten Morgen Donnerstag
nachm und abends er des Hall Sinfonie
Orcheſters Siehe Anzeige

Briefkaſten

A B Als Meldeſtelle für Militärabteilung
Kraftfahrzeuge kommt das Reichswehrkommando
in Halberſtadt in Frage

bin ſehr elend auf dieſer Welt wo i niemand
leiden mag und mich alle verachten Ich nöhte
ſo gern mit dir gen dahin wo ich ſicht mehr
zu weinen brauche dahin wo man ſngt wie duDein Wunſch ſei erfüllt, ſagte die Grille

Komm
Und während ſich ein Wind aufmachte kühl

und von einem ſeltſamen Duft erfüllt ſchwebten
die beiden von dannen in das geheimnisvolle
Königreich des ewigen Glückes

Am folgenden Tage als man das Gehölz durch
forſchte um den kleinen Hirten und die verirrten
Schafe zu ſuchen fand man Michel jeblos im
Graſe liegend durchnäßt vom Tau mit bleichem
Antlis auf dem ein Ausdruck unendlicher Zu
friedenheit lag

Ganz nahe der alten Kirche zrub man ihm ein
Es liegt verbor unter dichtem Groas

tmals ſagt man erklingt beim Sinken der
herbſtlichen Abendnebel unter dem Grabſtein ein
ſilbernes Tönen wie ſchwermütiger Grillen
geſong

Keue Bücher
Das gro Roman von Werner Bergengruen olksverba der Bücherfreunde We er

Verlsg G m b Berlin Dieſer eigenartige und
on muſtiſchem Erleben und chehen durchwebte

Roman ſp,ielt auf dem hiſtoriſchen ntergrunde des
Rußlands der großen u u Es ſind
Geſtalten und Mächte die der Dichter vor unſeren
Augen entſtehen läßt und die uns mit ihren geheim
nisvoll verwobenen Geſchicken befangen halten Das
große Alkaheſt das geheimnisvolle und unerforſchte
Löſungsmittel des Alchimiſten wird zum Symbol für

h und t Gewebe 22 r ar von meiſterhafter Hand n baltDichters ein h Gemälde fern das
in mannigfacher e it und mit ſpannender Hand
lung uns Höhen und Tiefen menſ
erleben läßt und uns im Innerſten ergreiſt
Deutſche Litergtu Von Gotthold Kleex und fortgeführt von Oberſtudiendirektor

r Willy Scheel 24 Auflage 164 bis 173 Tauſend
727 1926 Heſſe u Becker Verlag 249 Seiten

Unter den kleineren Literaturgeſchihhten ſteht
das Buch Gotthold Klees ſeit vieſen Jahren an erſter
Sie lle Es iſt weder la igwei ig noch rechthaberiſch esſchmelt nicht nach der Schulſtube und e halt h rei

Runoöfunkprogramm g
Mitteldeutſcher Sender Donnerstag 29

Rundfunk Wirtſcha 10 2,45 3,25 i nut
6,20 Uhr Wirtſchaftsnachrichten v nd
Ünterhaltung und Belehrung 10,05 Uhr de

kehrsfunt und Wetterdienſt 10,15 Uhr Was
eitung bringt 11 45 Uhr Wetterdienſt ee Deutſch und Eſperanto 12 r

Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Zeitgeich
15 Ühr Preſſe und Börſenbericht

4 ühr adagogileet teh den h
inſtiluts Berlin Deutſche WeleW m Suaeeeeeinheitskurzſchſrift 3,35 r nle e hin idiun der Jugendbewegung
bis zur Gegenwart 4,30 bis 5,15 und 5,30 bis
6 uht Rachmittagskonzert des Leipziger
funkorcheſters Dirigent Hilmar Weber Ku
wirtende Liſa Hillow Geſang von Der We
deutſchen Funkſtunde 1 Offenbach Zu
u Die Großherzogin von Gerolſtein 2 Ze

Fantaſie aus Der Vogelhändler 3 Fall e
mein Schönbrunn aus Die Kaiſerin ſa
Hillow 4 Lincke Oupertüre zu Lyſiſtrata
Z 2 Lehir Vilja Lied aus der Luſti 2
Witwe v Granichſtaedten Einmal kommt e
Zeit aus Orloff Liſa illow 6 K lmän Melodien aus Das ollandweibchen
7 a Kälmän Grüß mein Wien, Kalman Jch
möchte träumen beide aus Gräfin Mariza
Liſa Hillow 8 Gfaller Walzer aus Der dumme
Auguſtin 6,30 bis 6,45 Uhr Aufwertungs
rundfunk 6,45 bis 7 Uhr Steuerrundfunk 7 bis
7,30 Uhr Dr H H Kritzinger Sternſchau im
Auguſt 7,45 Uhr SchumannAbend Zum70 Khrigen Tdegtagt Mitwirkende Käthe
Schiffner Sopran Theodor Blumer Klavier
Stefan Frenkel Violine Stefan Auber Cello
1 Sonate für Violine und Klavier Moll
op 105 Mit leidenſchaftlichem usdruck

Allegretto c Lebhaft Stefan Frenkel
Tyeodor Blumer 2 Lieder für Sopran a Die
Hütte op 119 Nr Abſchied vom Walde
op 89 Nr e Stiller Vorwurf op 77Nr d Du nennſt mich armes Mädchen op

104 Rr e Volksliedchen op 51 Nr 2
Käthe Schiffner 3 Trio für Klavier Violine
und Cello op 63 Moll a Mit Energie und
Leidenſchaft b Lebhaft doch nicht zu raſch
c Langſam mitinniger Empfindung d Mit
Feuer Theodor Blumer Stefan Frenkel
Stefan Auber 9 bis 10 Uhr Neue luſtigeGſſchichten aus der Wiener Stadt C Blumau
1 Alois Ulreich Weg mit dem Alkohol 2 Rud
Kraßnigg Die Künſtlerfamilie 3 Alois Ulreich
Lully der Herzensbrecher 4 Die Million ein
Erlebnis aus der Jnflationszeit AnſchließendDie Staatskaſſe trägt die Koſten des etwa 10 Uhr Preſſebericht und Sportfunk Ab
10,30 Uhr Funkſtille 10 bis 11 Uhr Schram
mel Muſik Lederers oberbayriſche Schrammel
kapelle Wildſchützen

e hStahlhelm Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe Halle
Freitag den 30 Juli abends 8 Uhr großes vaterun in oer Saalſchloßbrauerei Stahl
kapelle I gem Beiſammenſein Zahlreiche

r

dem Auguſt vormitgege 30 r am

Sonntag ſt einerPflichtfahrt unter bruns des Kam E r auf dem
Königsplatz an Anzug Sportanzug ehr gegen
11,30 Uhr vormittags

Geſchäftsverkehr
Die Renovierungsarbeiten im Modernen Theater

geyen ihrem Ende entgegen Der Saal iſt dem Charakter
eines modernen Tanztkabaretts entſprechend neu her
gerichtet worden Anläßlich der Renovierung findet am
Sonnabend dem 31 Juli ein großer Feſtball ſtatt
verbunden wit einem Wiener Backhuhn Eſſen Ar
dieſem Abend werden außer den künſtleriſchen Darbie
tungen zwei große Jazz Kapellen für die Ballmuſiſorgen Siehe Inſerat

h

Eigentum und BVerlag Saale Zettungs Geſellſcham b H Druck St endet Seſetif ft m b e
e a d S Berantwortlich für den redaktionellen

Dr jur Walther Werner Halle a d S für den
Anzeigenteil i Boettger Halle a d S
ung der z Wochentäglich tr r Aufbewahrung unverlangter Manufkrisptewird keinerlei Gewähr r erndramer

von der dünkelhaften Anmaßung des Pedanten Di
neue Ausgabe erſcheint in ganz neuer Ausſtattung un
iſt aufs beſte geeignet den guten Ruf den das Buc
ſeit langem genießt aufs neue zu befeſtigen

Jlſe Leutz Um Sansſouci Ein Roman aus de
friderizianiſchen Zeit Verlag von Martin Warneck
Berlin W9 Fein geb 450 M Dies Buch iſt kein
hiſtoriſcher Roman im eigentlichen Sinne obwohl der
Geiſt der Zeit ſehr fein lebendig wird kein eigentlich
biographiſcher Roman denn rzn ſind der bekannten
Daten viel zu wenig es iſt viel mehr als beides ein
Schickſalsbuch ſtreng genommen zweier Frauen aber
doch der Frau ſchlechthin Freunden der Zeit des Großen
Königs und Freunden ſpannender Schickſalserzählungen
wird es gleich lieb werden

Das geſunde und kranke Kind Von Dr W Schweis
heimer t 260 Abbildungen nach alten nitten
und Kupferſtichen als Buchſchmucd München rlag
Knorr u Hirth G m b Preis ge5 3,60 M in
Leinen geb 4,50 M Das vori Büchleinerteilt den Müttern Rat in den 40 wichtigſten rar
der Schwangerſchaft Geburt Säuglings Kleinkind und
Schulkindpflege All die Sorgen der Kindererziehung
ſind berückſichtigt Es wird dem Arzt nicht vorge
ariffen nur unnötige Beunruhjgungen zu bannen geſucht

Blätter för Laien und udſpieler 2 Jahrg3 Verlag des B nenvollzpuntee
Berlin SW 68 Einzelheft 0,90 M Bezugséprei
1926 2,40 M Das Heft iſt dem heldiſchee
Spiel gewidmet In weiten Kreiſen unſerer Jugem
erhebt wieder aus aller Verworrenheit und Flach
heit der Zeit der Sinn für das Heldiſche der nao
Ausdruck im neuen Spiel ſtrebt Erfahrene Jugend
führer und Schriftſteller von Rang wie Siegfriet
Behn Flemming Janatz Geniges Maaßen Schreyer
und Werfel haben ſich durch intereſſante Beiträge an
dieſem Heſt beteiligt das jedem Erwachſenen und
jedem deutſchen Jungen zu unterhaltſamec und lehr
reicher Lektüre empfohlen werden kann

2 ewigen Licht Roman von Walter von Molo
1 bis 10 Auflage Preis geheftet 3 M in Ganz
leinen geb 5,50 M verlag von Albert Langen in
München Durch unerhörte Spannungen und
rregungen allen Fragen und Wunden der
enſch heit gegen rggellt vor das Forum des inneren

Gerichtes gezogen lebt und bebt ber Leſer in des
Dichters Hand oder in der Hand deſſen der ſich des
Dichters bedient
sMmwitilche Bücher alnd zu berlehen durch do

bücderttubde der Algenehren Leitun

Rannlsohestrassel9
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